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Das abgelaufene Jahr wird mir zumindest durch zwei Ereignisse 
in Erinnerung bleiben. Einerseits hat es die Pharma-Lobby wieder 
geschafft, nach dem Vogel- nun auch mit einem Schweinevirus 
pandemische Hysterie auf der Welt verbreiten zu lassen und so 
schwarze Zahlen in ihre Bilanzen zu zaubern. Gespannt erwarte 
ich den nächsten virologischen Kreativschub, der zweifelsfrei 
wieder neue Impfstoffe erfordern und viele elitäre Promotoren 
finden wird. 

Das zweite prägende Element des Jahres 2009 wird das Wort 
„Wirtschaftskrise“ sein, wobei sich hier deutliche Parallelen 
zur Schweinegrippe auftun. Keiner wusste am Anfang so recht 
etwas mit „Wirtschaftskrise“ anzufangen, aber es fanden sich 
genügend Experten, die schwarz auf schwarz düstere Zeiten für die 
Weltwirtschaft ausmalten. Und so tat die Prophezeiung genau das, 
wovor man mit erhobenem Zeigefinger angeblich warnen wollte – 
sie erfüllte sich von selbst: Aus Vorsicht vor dem Schwarz-Gemalten 
haben sich die Geldströme, der Lebenssaft der Wirtschaft, deutlich 
reduziert. Geringere Geldströme bedeuten geringere Warenflüsse, 
weniger Waren weniger Arbeit, weniger Arbeit weniger Geld usw. 
Verständlich ist dabei, dass in diesem Umfeld „einfachere Leute“ 
wenig wirtschaftlichen Weitblick zeigten und sich dem Mästen 
ihrer Sparschweine verschrieben haben. Gezeigt hat das Jahr 
2009 in diesem Zusammenhang auch, dass ein Großteil der 
Wirtschaftsbosse auch nur recht einfache Menschen sein können: 
Die haben nämlich auf der Ausgabenseite im vorauseilenden 
Gehorsam der „Wirtschaftskrise“ kräftig gespart, Investitionen 
und Budgets gestrichen und Mitarbeiter gekündigt. Um dann 
kräftig über ihre eigene sinkende Einnahmenseite zu jammern 
– die „Geiz ist geil“-Anhänger vergessen nur zu gerne, dass ein 
funktionierendes Wirtschaftssystem vom Geben und Nehmen lebt. 

Vollkommen anders hat da zumindest aus unserer Sicht der 
Mittelstand agiert – vielleicht hat jemand, der täglich mit beiden 
Händen selbst zupackt, einfach keine Zeit für derartige Späße. 
Jedenfalls dürfte ein Großteil davon die Krise einfach ignoriert 
und weiter gewirtschaftet haben. Was uns trotz Krise annähernd 
an die Erfolge des Vorjahrs herangebracht hat – ohne große 
Werbebudgets, dafür aber mit rund 80 Prozent neuen Kunden, die 
hauptsächlich aus dem heimischen Mittelstand kommen.

Aber glaubt man den ehemaligen Schwarzmalern, tut sich für 
2010 ohnedies ein kräftiger Silberstreif am Horizont auf – die 
Wirtschaft soll wieder wachsen. Und so freue ich mich persönlich, 
dem Jahr 2009 den Rücken zukehren zu dürfen und erwarte 
spannungsvoll das Jahr 2010, wo alles wieder viel besser werden 
wird.

Frohe und besinnliche Festtage und Prosit 2010 wünscht

Walter Laser

Die Bilanz des Jahres 2009
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Ein gänzlich anderes Projekt hat NICE ARCHITECTS in die 
internationalen Medien gebracht. Die Eco Capsule, eine un-
abhängige, bewegliche Wohneinheit, von der Andes Sprouts 
Society in den USA im Frühling diesen Jahres als Wettbewerb 
ausgeschrieben. Für eine große Farm sollten für Gäste und 
KünstlerInnen unabhängige Gästeeinheiten mit 25 m† ge-
schaffen werden. Das Entwurfsteam war von �Gipsy Wagons� 
inspiriert. ZigeunerInnen als fahrende, unabhängige Künst-
lerInnen, die ihre Waggons oft im Kreis � eventuell um eine 
Feuerstelle � aufstellten. Diesem Bild entsprechend sind drei 
Wohneinheiten zu einem Energiesystem und sozialen System 
zusammenschließbar. Auf manchen Wägen gibt es Solarein-
heiten, auf anderen Windräder. Auch an intelligente Wasser-
kreisläufe wurde gedacht, so kann am Dach Regenwasser 
aufgefangen werden, und im Boden des Konstruktes auf zwei 
Rädern gibt es zwei getrennte Wasserreservoirs für Trink- und 
Gebrauchswasser. Ein Wagen bietet Platz für 2�4 Personen 
und kann im geöffneten Zustand auch als Bühne bespielt 
werden. Die äußere Oberfläche ist mit recycelten Aludosen 
verkleidet, die die Umgebung widerspiegeln und somit diese 
Lebenseinheiten mit der Natur verschmelzen lassen, indem 
sie beinahe unsichtbar werden. 
Zurzeit detaillieren die ArchitektInnen das Projekt durch und 
sind auf Sponsorensuche. Kaufinteressierte für einzelne Wä-
gen gibt es bereits, aber vorher müssen noch die Prototypen 
auf den Markt kommen.

Gegenwärtig arbeiten die unermüdlichen Kreativen an einem 
Buchprojekt. Darin wird ein Überblick über die junge slowaki-
sche Architekturszene gegeben. Es erscheint im April 2010. 
Man darf gespannt sein.

www.nicearchitects.sk

Entwurf für den Stadtteil Medzijarky in Bratislava:
Freiraumgestaltung zwischen Hochhäusern mit

einer Serie von Landschaftsmodulen.
















